
Nicht nur das am ersten Adventwochenende unser Ortsteil 

„Advent im Dorf“ feiert, sondern auch St. Aegidius eines sei-

ner größten Feste feiert.

 Im Advent und Weihnachten beteiligen sich viele Interes-

sierte Mitbürger und Gläubige an den Aktivitäten der Pfarr-

gemeinde und so ist es selbstverständlich, dass auf dem 

Kirchplatz ein stattlicher Baum den Platz erhellt.

So wurde auch in diesem Jahr die Firma Landschaftsbau Jörg 

Stockhausen, die Firma BHV und die Freiwilligen Feuerwehr 

Löschzug Aegidienberg, um Hilfe gebeten, die stets nicht 

alltägliche Aktion, des Baumaufstellens, zu unterstützten. 

Es handelt sich schließlich nicht um einen einfachen Baum, 

den man sich ins Wohnzimmer stellt, sondern hier braucht 

man schon ein gewisses Equipment und Erfahrung bis so 

ein schmucker Baum an seinem Platz steht und sein Licht 

den Aegidiusplatz erhellt. Wilfried Becker bedankte sich im 

Namen der Pfarrgemeinde bei Alessia Wintersberg, die wie 

auch in den letzten Jahren, den herrlichen, riesigen Baum 

stiftete und bei Zimmermeister Hermann Hülder, der zwei 

Prachtexemplare für den Kircheninnenraum stifetet.

Der Dank gilt ebenfalls der Firma BHV und Jörg Stockhau-

sen, die stets für dieses Ereignis Material und Personal frei-

stellen und natürlich der Freiwilligen Feuerwehr Löschzug 

Aegidienberg, die proÀhaft aus dem Hubwagen heraus die 
Lichterkette anbringen. 

Ein weiterer Höhepunkt ist noch zu erwarten, wenn die 

aus Oberammergau stammende Krippe mit den herrlich 

geschnitzten Figuren ab Heiligabend das Kirchenschiර 
schmückt, das bis zum 6. Januar, dem Fest der Heiligen Drei 

Könige, in der Kirche besichtigt werden kann. Die Krippe 

ist ein besonderes Anliegen von Küsterin Brigitte Buchholz, 

die nach dem Wilfried Becker den „Rohbau“ der Krippe auf-

gestellt hat mit liebevoller Kleinarbeit Figuren und Blumen 

arrangiert, damit sich Groß und Klein daran erfreuen kann.
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Wir feiern 10 Jahre Kinderkirche  
St. Aegidius

Seit 2015 bieten wir nun schon in St. Aegidius die Kinderkirche 
für Kinder ab ca. 2- 9 Jahre an. Wir sind sehr stolz darauf, es 
sind schon 10 Jahre. In den ersten Jahren waren auch unsere 
eigenen Kinder mit dabei, inzwischen sind sie da schon raus 
gewachsen aber wir haben immer noch viel Freude daran. Die 
Kinderkirche Àndet zu festgelegten Terminen etwa achtmal 
pro Jahr im Pfarrheim St. Aegidius statt. Es werden Themen 
passend zum Jahreskreis kindgerecht erarbeitet und mit ver-
schiedenen Materialien bildlich nachgebaut. So ist es für die 
Kinder einfacher, die biblischen Geschichten für sich zu erfah-
ren. Dazwischen wird viel gesungen und die Kinder werden 
kindgerecht an die Abläufe in der Kirche herangeführt. 

Am 7.Dezember, dem 2.Adventssonntag, war nun die letzte 
Kinderkirche in diesem Jahr, und sie sollte für die Kinder und 
ihre Familien etwas Besonderes werden. Unsere alte Kinderkir-
chen-Kerze hatte nach 10 Jahren ausgedient und zu unserem 
„Jubiläum“ bekamen wir eine neue Kerze, die nun erstmals 
entzündet wurde. Ebenfalls neu war eine Kinderkirchen-Kiste 
mit Gegenständen, die wir für die Umsetzung unserer Kinder-
kirche nutzen können. Darunter auch die Kerze mit einem 
Kerzenständer, ein hübsches Holzkreuz, ein Klangstab, Biege-
püppchen und ein Buch, das uns nun in jeder Kinderkirche 

begleiten wird und dass die Kinder am Ende mit ihren Hand-
abdrücken füllen durften. So entsteht in den nächsten Jah-
ren ein Schatz an Erinnerungen, denn auch die Themen der 
Kinderkirche Ànden darin ihren Platz. 

Das Thema der Kinderkirche an diesem 2. Advent war die 
„Heilige Barbara“. Die Geschichte wurde kindgerecht erzählt 
und die Kinder bauten passend dazu mit Bauklötzen, den Bie-
gepüppchen und Tüchern das Erzählte nach, so dass eine le-
bendige Landschaft entstand. Zum Abschluss des Tages durf-
te jedes Kind einen Kirschzweig mit nach Hause nehmen. Wir 
sind schon sehr gespannt, ob die Zweige wohl bis zum Heili-
gen Abend blühen werden und freuen uns auf die Fotos von 
Kirschblüten an Weihnachten. 

Als krönenden Abschluss diesen Kinderkirchen-Jahres hatten 
wir Punsch für die Kinder, Kaරee für die Erwachsenen und 
Kekse für alle vorbereitet. Jedes Kind durfte sich ein Ausmal-
bild der heiligen Barbara mit nach Hause nehmen. Es war wie-
der eine sehr schöne Kinderkirche.

Wir freuen uns schon jetzt auf den 18.Januar 2026, wo wir 
wieder alle interessierten Kinder und Familien im Pfarrheim 
begrüßen werden. Danke an alle Familien, die mit uns in den 
letzten 10 Jahren Kinderkirche gefeiert und unsere Arbeit da-
mit unterstützt und wertgeschätzt haben.

Aktuells
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· WELTERs / POST
· Volksbank
· Sparkasse
· Aegidius Apotheke
· Brillenstube & Hörakustik
· Naturseifen Handgemacht
· Café Schlimbach
· Reisebüro Welter
· Bücherstube
· Tankstelle Keරerpütz
· ARAL-Tankstelle
· Bft Himberg

· Metzgerei Witt
· Sonnen-Apotheke
· EDEKA Klein
· Schlachthaus Siebengebirge
· Grillrestaurant El Greco
· Getränke Schlösser
· VORTEIL Baucenter
· REWE Ittenbach
· Edeka Hecken, Windhagen
· REWE BOCK, Thomasberg
· HK Fitness Studio

Den Aegidienberger Boten gibt es alle zwei Wochen freitags immer 
druckfrisch abzuholen an folgenden Orten:

AUSLAGESTELLEN

Kinderkirche in Sankt Aegidius 2026 

18.Januar 

1.März 

26.April 

17.Mai 

14.Juni 

12.Juli 

13.September 

11.Oktober 

1.November 

6.Dezember 

Immer um 11:00 Uhr im 
Pfarrheim St. Aegidius in 

Aegidienberg. 

Wir freuen uns auf Euch! 

Das Kinderkirchenteam von St.Aegidius 

Kinderkirche in Sankt Aegidius 2026 

18.Januar 

1.März 

26.April 

17.Mai 

14.Juni 

12.Juli 

13.September 

11.Oktober 

1.November 

6.Dezember 

Immer um 11:00 Uhr im 
Pfarrheim St. Aegidius in 

Aegidienberg. 
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Rückblick

Foto: 01.12.2025, 18:16 Uhr, Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bad Honnef

Großeinsatz der Feuerwehr in Selhof

Am frühen Abend wurde die Freiwillige Feuerwehr Bad Hon-
nef zu einem Gebäudebrand mit Menschenleben in Gefahr 
im Stadtteil Selhof alarmiert. Unmittelbar nach Eintreffen der 
ersten Einsatzkräfte konnte eine Person aus dem Erdgeschoss 
des Mehrfamilienhauses gerettet werden. In der Dachge-
schosswohnung des Gebäude brannte es, wobei die Flammen 
in den Dachstuhl überschlugen.

Zur Brandbekämpfung kamen mehrere Trupps unter Atem-
schutz im Innern des Gebäudes und von außen zum Einsatz. 
Mithilfe der Drehleiter wurde zudem die Dachhaut geöffnet. 
Nach rund zwei Stunden war das Feuer gelöscht, woraufhin 
eine umfangreiche Kontrolle des Gebäudes und der anderen 
Wohnungen folgte. Im Anschluss an die Löscharbeiten wur-
den die kontaminierten Trupps an einem Hygieneplatz ent-
kleidet und mit frischer Schutzausrüstung ausgestattet.

Nach vier Stunden konnte die Feuerwehr ihren Einsatz been-
den und die Einsatzstelle an die Polizei übergeben, die sich 
nun mit der Ermittlung der Brandursache befasst.

Verletzt wurde bei diesem Einsatz glücklicherweise niemand.

Das DRK Siebengebirge übernahm die Getränkeversorgung 
vor Ort. Zusätzlich versorgten uns auch einige Anwohnerin-
nen und Anwohner mit kleinen Snacks und Getränken. Dafür 
möchten wir uns ganz herzlich bedanken!

Im Einsatz befanden sich rund 70 Einsatzkräfte von Feuer-
wehr, Rettungsdienst, Polizei, Ordnungsamt und Deutschem 

Roten Kreuz. Die 60 Kräfte der Feuerwehr kamen von allen 
drei Standorten aus Bad Honnef (Bad Honnef, Rhöndorf, Ae-
gidienberg) sowie vom Kreisfeuerwehrhaus in Siegburg. 

Seit über 13 Jahren

Baumpflege

Baumfällungen

Seilklettertechnik

Häckselarbeiten

Gehölz & Heckenschnitt

Garten- & Beetpflege

Jahrespflege

Pflasterarbeiten

Landschaftsgestaltung aus Leidenschaft

Auf dem Romert 4

53604 Bad Honnef

0172 7968493

s.voellmert@web.de

Wir 

wünschen 

frohe

Festtage!

Unsere Wärmepumpe im Pachtmodell  

bringt nachhaltige Wärme – effizient,  

modern und ganz ohne Anschaffungskosten.

Wenn Wärme das  
schönste Geschenk ist.

Energie mit Heimvorteil:  
bhag.de/waermepumpe
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Rückblick

Der Weihnachtsmann besuchte das 
Seniorenhaus Sankt Franziskus

Mit einem herzlichen Überraschungsbesuch brachte der 
Weihnachtsmann festliche Stimmung in das Seniorenhaus 
Sankt Franziskus: 

Günter Weber von Gerüstbau Weber, in diesem Jahr in die 
Rolle des Weihnachtsmann geschlüpft, fuhr mit seinem liebe-
voll und aufwändig restaurierten, weihnachtlich geschmück-
ten LKW vor. 

Aus dem Lautsprecher erklangen stimmungsvolle Weih-
nachtsmelodien, während der Weihnachtsmann kleine Na-
schereien verteilte und den Bewohnerinnen und Bewohnern 
heißen Glühwein reichte. 

Die Seniorinnen und Senioren freuten sich sichtlich über den 
Besuch, der den Start in die Adventszeit auf besonders warme 
und persönliche Weise einläutete.

(Foto) 06.12.2025, 09:51 Uhr, Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bad Honnef 

Feuer am Campingplatz: Camping-
wagen gehen in Flammen auf

Heute Morgen wurde die Freiwillige Feuerwehr Bad Honnef 

zu einem Campingplatz im Stadtteil Himberg alarmiert. Vor 

Ort brannten zwei Campingwagen in voller Ausdehnung. Der 

Brand sorgte für eine starke Rauchentwicklung. Aufgrund 

dessen wurde die Alarmstufe erhöht und weitere Einsatzkräf-

te nachalarmiert.

Zur Brandbekämpfung setzten die Einsatzkräfte insgesamt 

vier Strahlrohre von unterschiedlichen Seiten aus ein. Nach 

rund 30 Minuten war das Feuer unter Kontrolle - es folgten 

aufwändige Nachlöscharbeiten, bei denen die Überreste der 

abgebrannten Campingwagen mittels Schaum abgedeckt 

wurden.

Gegen 12 Uhr konnte die Feuerwehr ihren Einsatz beenden 

und die Einsatzstelle an die Polizei übergeben, die sich nun 

mit der Ermittlung der Brandursache befasst.

Bei brennenden Campingwagen stellen insbesondere die 

häuÀg im Innenraum gelagerten GasÁaschen eine Gefahr dar. 
In diesem Fall wurden insgesamt elf GasÁaschen durch die 
Feuerwehr gesichert und gekühlt.

Insgesamt waren rund 50 Einsatzkräfte von Feuerwehr (Ein-

heiten Aegidienberg, Bad Honnef, Rhöndorf), Rettungsdienst 

und Polizei vor Ort.

 Schütz´das, 
was dir wichtig ist.

 Dein Partner vor Ort, wenn es um Versicherungen geht. 

 Sandro Gödtner & Guido Hoffmann
Himberger Str 5a, 53604 Bad Honnef Tel. 02224
9899830 (Büro Bad Honnef/Rottbitze) Tel. 02645
2100 (Büro Windhagen)

Je
tz

t T
erm

in  vereinbaren!

Jörg Borkenstein e.K.

Aegidienberger Straße 68

53604 Bad Honnef

02224/80275

www.aegidius-apo.de

info@aegidius-apo.de

Entdecken Sie unsere aktuellen Monatsangebote: aegidius-apo.de

Bestellen Sie bequem vor Ort in der 

Apotheke, per Telefon oder über 

unsere Homepage:

Unsere zuverlässigen Boten 

beliefern Sie vormittags und 

nachmittags – zwei Mal täglich!
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Neue Informationstafeln im Naturpark 
Siebengebirge feierlich erö෇net
Am 2. Dezember 2025 hat der Naturpark Siebengebirge in 
Königswinter drei neue In-formationstafeln zur Kulturland-
schaftsvermittlung o඼ziell eröරnet. Diese konnten dan-kens-
werterweise auf Flächen des Gut Wintermühlenhofs aufge-
stellt werden. Dank der Förderung durch die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen sowie der Ànanziellen Un-terstützung 
und Zusammenarbeit mit dem Gut Wintermühlenhof konnten 
die rund 4.000 € teuren Tafeln realisiert und der Öරentlichkeit 
präsentiert werden.

Die Informationstafeln informieren über regionale Besonder-
heiten und historische Er-eignisse, darunter das Gut Winter-
mühlenhof, die Pottscheider Brücke sowie das ehe-malige 
Lager bei den Ofenkaulen. Sie stellen eine wertvolle Bereiche-
rung für den Wan-dertourismus dar und tragen dazu bei, die 
Geschichte und Kultur der Region für Besu-cherinnen und Be-
sucher erlebbar zu machen.

Bei der feierlichen Eröරnung betonte die Bürgermeisterin von 
Königswinter Heike Jüngling die Bedeutung des Projekts für 
die Stadt Königswinter: „Mit den neuen Tafeln schaරen wir 
einen direkten Zugang zu unserer reichen Kulturlandschaft. 
Sie laden dazu ein, die Geschichte unserer Region zu entde-
cken und gleichzeitig die Schönheit des Siebengebirges zu 
genießen.“

Auch Fiona Streve-Mülhens Achenbach, die als Grundstücks-

eigentümerin das Projekt unterstützt hat, hob den Mehrwert 
hervor: „Die Tafeln sind mehr als nur Wegweiser, sie erzählen 
Geschichten. Wir möchten damit Neugier wecken und den 
Menschen zei-gen, wie eng Natur und Kultur im Siebengebir-
ge miteinander verbunden sind.“

Mit den neuen Tafeln setzt der Naturpark Siebengebirge ein 
weiteres Zeichen für nach-haltigen und kulturorientierten 
Tourismus in der Region.

Rückblick & Aktuelles

Raiffeisenstraße 4 | 57632 Flammersfeld |

Tel 02685/1049 | www.brunnenapotheke-flammersfeld.de

Wir liefern kostenfrei nach 

Aegidienberg!

E-Rezept: App herunter-

laden, Brunnen Apotheke 

hinterlegen

und Rezept

einlösen!

Oft liefern

wir noch am

selben Tag!

Seit über 65 
Jahren Ihre 

Adresse für…

   Rollläden    Plissees    Markisen
   Rolltore    Fenster    Elektrifizierung
   Reparatur    und vieles mehr…

Franz-Josef-Schneider-Str. 10 · 53604 Bad Honnef
Tel. 02224/2734 · www.rollladenschnorrenberg.de

Kosmetik -  Maniküre - 

medizinische Fußpflege  

Aegidiusplatz 9, 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 - 8 13 27, Mobil 0176 - 260 17 386

Kosmetik-Studio 

Alexandra Hecken

Frohe Weihnachten und ein 
glückliches Neues Jahr
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(Foto) v.l.: Barbara Witecy, Berit Zimmer, Christine Hütten

Gewalt gegen ältere Frauen mehr in 
den Fokus nehmen!

Neuer Vorstand im Frauenzentrum Bad Honnef gewählt

Im Bad Honnefer Frauenzentrum hat ein neuer Vorstand 

seine Arbeit aufgenommen. Barbara Witecy, Christine Hüt-
ten und Berit Zimmer sehen die etablierte Einrichtung im 

Raum Bad Honnef / Königswinter für die kommenden Jahre 
inhaltlich und organisatorisch gut aufgestellt.  

Das Frauenzentrum Bad Honnef ist eine Beratungsstelle 

und ein Zentrum für Frauen und Mädchen ab 16 Jahren. 

Neben der allgemeinen Frauenberatung bietet es ein brei-

tes Beratungsangebot für Hilfen nach sexualisierter und 

häuslicher Gewalt sowie bei Essstörungen.  

Der neu gewählte Vorstand wird das Team insbesondere 
bei der Neubesetzung der Präventionsstelle und deren 

Ausgestaltung im Januar unterstützen. Prävention zielt auf 

die Verhinderung von Gewalt, den Schutz vor Gewalt oder 

die Unterbrechung von gewalttätigem Verhalten.  In die-

sem Zusammenhang soll der neue Tätigkeitsschwerpunkt 
„Gewaltschutz für ältere und hochaltrige Frauen“ im nächs-

ten Jahr stärker ausgebaut werden. Das Frauenzentrum be-

geht im Jahr 2026 sein 40-jähriges Jubiläum. 

Der neue Vorstand

Barbara Witecy war 8 Jahre hauptamtliche Mitarbeiterin des 
Frauenzentrums.  Nach ihrer Ausbildung zur Beschäftigungs- 

und Arbeitstherapeutin ist die diplomierte Sozialpädagogin 
mit Schwerpunkt Heil- und Sonderpädagogik als Gruppenthe-
rapeutin, Supervisorin, Sozialberaterin, Psychotherapeutin und 
in der Erziehungsberatung tätig gewesen. Sie wird ihre breite 
Expertise gerne weiter in die Vorstandsarbeit einbringen. „Das 
Bad Honnefer Frauenzentrum ist und bleibt eine unverzicht-
bare unparteiische Anlaufstelle für Frauen und Mädchen in ver-
schiedensten Lebenssituationen. Für deren Erhalt möchte ich 
mich weiter einsetzen!“, so Barbara Witecy. „Mit unserem Leit-
bild setzen wir uns ein für einen intersektionalen Feminismus: 
für Vielfalt, Menschenrechte und Selbstbestimmung und gegen 
Rassismus und andere Formen gruppenbezogener Menschen-
feindlichkeit.“ 

Christine Hütten ist bereits seit 30 Jahren im Verein tätig und 
war 23 Jahre hauptamtliche Fachkraft im Frauenzentrum. Die 
studierte Diplompädagogin war als Fachberaterin für Psycho-
traumatologie und Essstörungen sowie Gestaltherapeutin in 
der Beratungseinrichtung tätig. Auch sie beÀndet sich bereits 
im Ruhestand und freut sich auf neue Herausforderungen und 
spannende wie innovative Entwicklungen im neuen Amt. „Der 
Vereinsbeitritt neuer und vor allem jüngerer Mitglieder liegt 
mir besonders am Herzen“, betont Christine Hütten. „Neue Im-
pulse und frische Ideen sind uns jederzeit willkommen. Wir la-
den Frauen und Mädchen herzlich ein, bei uns mitzumachen!“ 

Berit Zimmer ist Diplom-Sozialpädagogin und Heilpraktikerin 
für Psychotherapie, sowie Suchttherapeutin und Traumafach-
beraterin. Zunächst als Honorarkraft für Beratungen im Frau-
enzentrum, ist sie seit Oktober 2023 festangestellte Fachkraft 
für Hilfen nach sexualisierter Gewalt und in der allgemeinen 
Frauenberatung. „Mir ist es wichtig, Frauen auf ihrem Weg zur 
Selbstermächtigung zu begleiten, ihnen zu helfen, ihre Res-
sourcen (wieder) zu entdecken, damit sie wieder Regie im eige-
nen Leben führen können, erklärt Berit Zimmer. „Mit meiner 
Tätigkeit im Vorstand möchte ich mich noch stärker für die in-
haltliche und organisatorische Weiterentwicklung des Frauen-
zentrums einsetzen.“  

Die Vorstandswahlen fanden auf der Mitgliederversammlung 
des Vereins Frauen für Frauen e.V. am 03. November 2025 statt. 

Frauen für Frauen e.V. Frauenzentrum Bad Honnef 
Hauptstr. 20a 
53604 Bad Honnef 
Tel. 02224 / 10548  
E-Mail: info@frauzentrum-badhonnef.de
https://www.facebook.com/FrauenzentrumBadHonnef/

Rückblick & Aktuelles

Test-Essen bestellen:

02224/9603065
www.menuedienst-rhein-sieg.de

 Wir kochen täglich frisch

 Hochwertige Zutaten

 Lieferung 365 Tage im Jahr

In Aegidienberg 

gekocht
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(Foto) Bürgermeister Philipp Herzog erö૽nete den Aktionstag zum Einbruch-
schutz am Polizei-Mobil in der Innenstadt.

Aktionstag zum Einbruchschutz stößt 
auf positive Resonanz

Passend zur dunklen Jahreszeit haben die Stadt Bad Honnef 
und das Polizeipräsidium Bonn in der vergangenen Woche 
einen gemeinsamen Aktionstag zum Thema Einbruchschutz 
durchgeführt. Im Mittelpunkt standen umfassende Aufklä-
rung, individuelle Beratung und praktische Tipps.

Bürgermeister Philipp Herzog eröරnete den Aktionstag am 
Polizei-Mobil in der Innenstadt. „Die Bürgerinnen und Bürger 
von Bad Honnef sollen sich zu jeder Zeit und an jedem Ort si-
cher fühlen“, betonte er. Am Vormittag standen Experten der 
Polizei und Mitarbeitende des städtischen Ordnungsamts für 
persönliche Beratungen bereit. Sie gaben wertvolle Hinweise 
zu Schutzmaßnahmen und verteilten Informationsmaterial.

Am Abend fand im Bürgerhaus Aegidienberg eine Informa-
tionsveranstaltung zum Thema Sicherheit in den eigenen vier 
Wänden statt. Herzog erläuterte, dass der Veranstaltungs-
ort bewusst gewählt worden sei, da es in diesem Stadtbezirk 
aufgrund der Nähe zur Autobahn A3 zu einer erhöhten Ein-
bruchskriminalität komme.

Anschließend informierte Bernhard Sodoge, technischer Be-
rater beim Polizeipräsidium Bonn, über mechanische Siche-
rungen, moderne elektronische Überwachungstechnik sowie 
das richtige Verhalten im Verdachtsfall. „Wenn Ihnen etwas 
merkwürdig vorkommt oder Sie eine Ihnen unbekannte Per-

son in Ihrer Nachbarschaft bemerken, zögern Sie nicht, die 
110 zu wählen“, appellierte er an die Anwesenden. Die Polizei 
sei bei der Verhinderung und Aufklärung von Einbrüchen auf 
die Wachsamkeit und Unterstützung der Bevölkerung ange-
wiesen.

Zum Abschluss des Aktionstages machte Bürgermeister Phil-
ipp Herzog deutlich: „Die Sicherheit der Bürgerinnen und Bür-
ger hat für uns oberste Priorität. Mit gezielter Prävention, aber 
auch mit einer verstärkten Präsenz von Polizei und Ordnungs-
amt wollen wir unseren Beitrag leisten, um Bad Honnef noch 
sicherer zu machen.“

Weiterführende Informationen Ànden Interessierte unter den 
folgenden Links:

Einbruchschutz/Fachbetriebssuche: www.k-einbruch.de

Themen/Medien der Polizeilichen Prävention: 
www.polizei-beratung.de

Angebote und Informationen der Kreispolizeibehörde: bonn.
polizei.nrw

Thema Einbruchschutz (Adressen von Fachbetrieben): ein-
bruchschutz.polizei.nrw

Beratungstermine zum Thema Einbruchschutz können telefo-
nisch unter 0228-157676 (Kriminalprävention) oder per E-Mail 
an: Einbruchschutz.bonn@polizei.nrw.de vereinbart werden. 

Aktuelles

Frohe Weihnachten.

das Jahr neigt sich dem Ende zu – und wir möchten die Gelegenheit nutzen,

uns herzlich für Ihr Vertrauen und die angenehme Zusammenarbeit zu

bedanken.

Gemeinsam durften wir viele spannende Projekte realisieren und wertvolle

Partnerschaften pflegen. Dafür sagen wir von Herzen Danke.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Weihnachtszeit,

erholsame Feiertage und einen guten Start in ein glückliches, gesundes und

erfolgreiches neues Jahr 2026!

Mit weihnachtlichen Grüßen

Liebe Kundinnen und Kunden,

Ihr Team der  Freiberg GmbH

www.freiberg-gmbh.de
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(Foto) Stephanie Eichhorn verzauberte die Kinder mit magischen Geschichten.

Magische Lesenacht in Bad Honnef  
begeisterte kleine Bücherfans

Passend zum Bundesweiten Vorlesetag verwandelte sich das 
Rathaus am Freitag, dem 21. November 2025, in ein Reich vol-
ler Zauberer, Hexen und fantastischer Wesen. Die Stadtbücherei 
hatte zur beliebten Lesenacht eingeladen und 26 lesebegeisterte 
Kinder im Alter von acht bis zehn Jahren waren dieser Einladung 
gefolgt. Gemeinsam mit drei Vorleserinnen und sechs Betreue-
rinnen erlebten sie einen Abend voller Geschichten, Rätsel und 
Überraschungen.

Unter dem Motto „Von Hexen, Zauberern und magischen We-
sen” erkundeten die Kinder in drei Gruppen verschiedene the-
matische Stationen. Dort wurden ihnen spannende und magi-
sche Bücher vorgestellt, darunter „Willkommen bei den Grauses“, 
„Der geniale Herr Kreideweiß“ und das neueste Buch aus der Rei-
he „Petronella Apfelmus“, das gerade erschienen war. Die jungen 
Zuhörerinnen und Zuhörer tauchten ein in Welten voller chao-
tischer Zauberschülerinnen und -schüler, schräger Familien und 
geheimnisvoller Gartenbewohnerinnen und -bewohner.

Ein besonderes Highlight war auch in diesem Jahr die belieb-
te Dunkelausleihe, bei der die Kinder mit Taschenlampen aus-
gestattet im Dunkeln nach Büchern stöbern durften. Zusätzlich 
mussten kleine Rätsel gelöst werden, für die sie einen magischen 
Stift benutzen mussten. Zur Stärkung verteilte das Team der 
Stadtbücherei Mandarinen, Schokolade, ein Getränk und den 
traditionellen Weckmann. Zum Abschluss des Abends standen 
gemeinsame Spiele auf dem Programm.

Die Veranstaltung fand in enger Kooperation mit dem Förderver-
ein der Stadtbücherei statt. Unterstützt wurde sie von der Sibylle 
und Dr. Hans-Jürgen Förtsch-Stiftung.

Während die Bücherei dem Ende der Modernisierungsmaßnah-
men sowie dem Rückumzug in das Rathaus entgegensieht, zeig-
te die gelungene Lesenacht einmal mehr, welchen wichtigen Bei-
trag sie für das kulturelle Leben der Stadt leistet und wie groß die 
Begeisterung für Geschichten bei den jungen Bad Honnefern ist.

Erster Abschnitt der Rommersdorfer 
Straße für den Verkehr freigegeben

Bad Honnef. Der erste Bauabschnitt zur umfassenden Erneue-

rung der Rommersdorfer Straße ist seit heute wieder für den öf-

fentlichen Verkehr freigegeben. Der neu ausgebaute Abschnitt 

von der Bergstraße bis zur Bernhard-Klein-Straße steht damit ab 

sofort wieder dem motorisierten Verkehr, dem Radverkehr sowie 

Fußgängerinnen und Fußgängern zur Verfügung.

„Diese Maßnahme ist ein wichtiger Schritt zur Verbesserung der 

Infrastruktur unserer Stadt und erhöht zugleich die Sicherheit 

und Barrierefreiheit der Schulwege“, erklärt Bürgermeister Phil-

ipp Herzog.

Jutta Schmidt, die Leiterin des städtischen Tiefbauamts, berich-

tet, dass die Arbeiten an dieser wichtigen und zentralen Lage 

in Bad Honnef besonders herausfordernd gewesen seien. Die 

Freigabe dieses Straßenabschnitts, der zu Krankenhaus, Schulen, 

Kitas, Gewerbebetrieben, Gaststätten und Privatgrundstücken 

führt, bedeutet nun eine spürbare Entlastung und kürzere Wege. 

„Unser ausdrücklicher Dank gilt allen Beteiligten für ihr Engage-

ment und insbesondere den betroffenen Anliegerinnen und An-

liegern für ihre Geduld“, so Schmidt.

Vor dem eigentlichen Straßenausbau mussten zahlreiche Ver- 

und Entsorgungsleitungen erneuert und neu verlegt werden. 

Dank intensiver Abstimmungen konnte zudem der Glasfaser-

ausbau realisiert werden. Die engen örtlichen Verhältnisse er-

forderten zeitweise provisorische Zugänge, die insbesondere für 

mobilitätseingeschränkte Anliegerinnen und Anlieger eine große 

Herausforderung darstellten. Durch die Erneuerung der Haus-

anschlüsse reichten die Bauaktivitäten sogar bis in die Häuser 

hinein.

Rückblick & Aktuelles
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Unerwartete Funde wie bislang unbekannte Leitungen, Boden-

denkmäler und meterdicke historische Grundmauern sorgten für 

zusätzliche Komplexität und verlängerten die Bauzeit um meh-

rere Monate. „Dass die Bauabwicklung dennoch funktionierte, 

ist vor allem der Geduld und Rücksichtnahme der Anliegerinnen 

und Anlieger sowie der zuverlässigen Arbeit des ausführenden 

Tiefbauunternehmens Feickert zu verdanken“, betont Andreas 
Hellenbrandt vom Tiefbauamt.

Die Maßnahme wird in weiteren Bauabschnitten fortgesetzt. „Der 

erfolgreiche Abschluss dieses ersten Teilstücks zeigt bereits jetzt, 
dass wir auf einem guten Weg sind, die Verkehrssicherheit sowie 

die Aufenthalts- und Lebensqualität in diesem sensiblen Innen-

stadtbereich nachhaltig zu verbessern“, erklärt Bernhard Rothe, 

Leiter des Geschäftsbereichs Städtebau. „Wir sind zuversichtlich, 

dass der kommende Bauabschnitt voraussichtlich im Sommer 

des kommenden Jahres abgeschlossen werden kann.“

Bürgermeister Herzog dankt allen Bürgerinnen und Bürgern für 

ihr Verständnis und ihre Unterstützung während der Bauzeit.

Am Samstag, den 17. Januar 2026 
produzieren wir ein Hörspiel

Ein Vater-Kind-Angebot der Kita St. Aegidius

An dem Hörspieltag geht es kreativ zu.

Spielerisch und mit viel Fantasie wird eine Geschichte ent-
wickelt, passende Geräusche gesucht und genau hingehört, 
die eigene Stimme kennengelernt und mit einer Menge Spaß 
zu einem fertigen Hörspiel verarbeitet.

Sämtliche Stimmen, Sounds und Geräusche werden wir 
selbst aufnehmen.

Geleitet wird der Workshop von einem erfahrenen Medien-
trainer, der sowohl als freier Journalist als auch Künstler und 
Autor arbeitet und mit Rat und Tat zur Seite steht.

Für die Produktion steht professionelles Equipment bereit 
und das Audiomaterial wird bereits vor Ort bearbeitet, damit 
am Ende des Tages alle der gemeinsamen Geschichte lau-
schen können.

Das fertige Hörspiel kann nach Kursende mitgenommen und 
allen Interessierten gezeigt werden.

Zeit: Samstag, 17. Januar 2026 von 9:30 bis 15.30 Uhr
Anmeldungen unter: 

kita.aegidienberg@erzbistum-koeln.de

Aktuelles

Weilbergstraße 29 · 53604 Bad Honnef-Aegidienberg

Tel. 0 22 24/82 03 37 · info@baumservice-stockhausen.de

www.baumservice-stockhausen.de

BAUMSERVICE
Leistungsspektrum

  Baumpflege

  Baumfällungen

  Seilklettertechnik

  Häckselarbeiten

  Wurzelstockfräsen

  Einsatz einer  

Hubarbeitsbühne

  Baufeldräumung

MEHR INFOS  

FINDEN SIE  

AUF UNSERER  

WEBSEITE!

Leistungsstärken

  kostenlose Beratung  

& Angebotserstellung

  hohe Flexibilität

  kurzfristige Einsatz- 

bereitschaft

Wir brauchen 

Verstärkung:

Friseur/in in 

Teilzeit gesucht!
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Sport&Aktuelles

Niko-Lauf der Sonnenkinder
ein voller Erfolg

Am 7. Dezember fand in der Turnhalle der Grundschule Ae-
gidienberg der Niko-Lauf des Fördervereins Sonnenkinder 
e.V. für die Kita Sonnenkinder statt. 52 Kinder der Kita sowie 
Geschwisterkinder liefen gemeinsam stolze 686 Runden. Die 
dadurch gesammelten Spenden können nun in Spiel- und 
Sportgeräte sowie in musik-, sport- und theaterpädagogi-
sche Projekte in der Kita in Orscheid Áießen.

Unter großem Applaus von Eltern, Großeltern und Besuchern 
herrschte eine fröhliche und motivierende Atmosphäre. 
Nach dem Lauf stärkten sich alle bei Punsch und Würstchen. 
Ein Besuch des Nikolauses sorgte zusätzlich für leuchtende 
Augen bei den kleinen Läuferinnen und Läufern. 

Der Förderverein bedankt sich herzlich bei allen Kindern, El-
tern, Besuchern sowie bei allen privaten und gewerblichen 
lokalen Unterstützern – darunter das Gesundheitszentrum 
im 7-Gebirge aus Ittenbach, die BHAG, O-Wash, die Aegidius 
Apotheke, der Wohnmobilpark, die Boutique Sheon aus Bad 
Honnef, die Bücherwelt am Himberg, das Little Britain Inn 
aus Vettelschoß, die Fleischerei Witt und der DM Rottbitze.

Der Niko-Lauf hat gezeigt, wie stark die Gemeinschaft in und 
um Aegidienberg ist und wie viel Schönes entstehen kann, 
wenn viele Herzen gemeinsam für die Kinder schlagen.

Sion Good Darts – Großes
Jahresabschlussturnier in Aegidienberg

Am 31. Januar 2026 findet im Bürgerhaus Aegidienberg das Jah-
resabschlussturnier der Sion Good Darts Reihe statt. Laut Veran-
stalterangaben auf dem offiziellen Flyer wird das Steeldart-Event 
in diesem Jahr noch größer organisiert als bei der Premiere im 
Vorjahr. Mit über 25 Dartanlagen und dem zusätzlichen „Sweet 
16“-Turnier richtet sich die Veranstaltung an Hobby- und Ama-
teursportler aus der Region und ganz Deutschland.

Neu ist außerdem, dass die Teilnahme vollständig kostenlos ist. 
Wie aus den veröffentlichten Informationen hervorgeht, kann 
sich jeder anmelden, unabhängig von Erfahrungsstand oder Ver-
einszugehörigkeit. Neben zahlreichen Freizeitspielern werden 
auch wieder 1-2 Profis als Gastspieler erwartet. Der Einlass be-
ginnt um 18 Uhr, Turnierstart ist um 19 Uhr.

Alle Heimspiele Ànden sonntags auf dem Sportplatz 
in Rottbitze statt, zu denen du herzlich eingeladen 
bist. Komm vorbei, unterstütze unsere Mannschaf-
ten und genieße die Atmosphäre – für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt!
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Fahnenappell im Bürgerhaus
Am Samstag, den 29.11.2025, fand der traditionelle Fahnen-
appell der Ehrengarde der KG Klääv Botz im Aegidienberger 
Bürgerhaus statt.

Bevor das o඼zielle Programm begann, formierte sich die Eh-
rengarde am Zeughaus und zog mit brennenden Fackeln fei-
erlich durch den Ort bis zum Bürgerhaus.

Pünktlich um 19:11 Uhr eröරnete Kommandeur der Ehren-
garde, Roland Schramm, o඼ziell den Fahnenappell im prall 
gefüllten Bürgerhaus. Neben dem amtierenden Prinzenpaar 
Prinz Michael I. und Aegidia Daniela I. begrüßte er besonders 
die zahlreichen befreundeten Garden aus den umliegenden 
Orten, die mit ihrer starken Präsenz das Bürgerhaus füllten.

Den Auftakt gestaltete die Tanzfanterie Flöck Flöck aus Lim-
bach. Mit Kommandant Otti und seinen Stadtsoldaten brachte 
die Tanzfanterie das Publikum von der ersten Minute an in 
beste Stimmung. Danach folgte die Prinzengarde aus Aegi-
dienberg, die mit zwei Tänzen das Publikum begeisterte. Im 
Anschluss sorgte die erste Band des Abends, Scharmöör, für 
richtig gute Stimmung im Saal.

Für eine besondere Überraschung sorgte der Spielmannszug 
des TV Eichel Bad Honnef. Sie betraten die Bühne und über-
reichten der Ehrengarde ein Freundschaftsband für die Stan-
darte – als Zeichen von 15 Jahren Korpsbrüderschaft und ech-
ter Gardefreundschaft. Überreicht wurde das Band von Stefan 
Jungheim, Benni Limbach und Daniel Bär.

Danach folgte der Auftritt der Großen Erpeler KG mit Prinz 
Rainer Savino I., bevor die Rheingarde mit ihren Tänzen das 
Programm fortsetzte.

Das Highlight des Abends war die Band Fiasko, die ihren letz-
ten Karnevalsauftritt in dieser Session im Bürgerhaus spielte. 
Die Band hatte sichtlich Freude an ihrem Auftritt und spielte 
sogar nach dem o඼ziellen Programm noch zwei zusätzliche 
Songs. Der Saal war prall gefüllt, und die Stimmung erreichte 
ihren Höhepunkt. Anschließend wurde mit DJ Roman bis spät 
in die Nacht weitergefeiert. Natürlich durfte auch in diesem 
Jahr die beliebte Erbsensuppe aus der Gulaschkanone nicht 
fehlen.

Mit großer Dankbarkeit erinnerte die Ehrengarde außerdem 
an die besondere Unterstützung von Heidi und Elmar Heim-
bach, die der Garde ihr Haus zur Verfügung gestellt hatten. 
Diese selbstlose Hilfe bleibt unvergessen.

Die Ehrengarde der KG Klääv Botz bedankt sich bei allen Je-
cken, die diesen wunderschönen Fahnenappell gemeinsam 
mit ihr gefeiert haben, und freut sich schon jetzt auf das 
nächste Jahr.

Rückblick

PLISSEES
Gibt`s hier.

Firma Hans-Gerd Klein
Hauptstraße 6

53567 Asbach www.kleinraumundhandwerk.de

02683 / 4640         info@kleinraumundhandwerk.de

GARDINEN – POLSTEREI - SONNENSCHUTZ

…auch Lamellenvorhänge und Rollos
Schnelle Lieferung – Exaktes Aufmaß – Professionelle Montage

» Verkauf  
» Vermietung 
» Bewertung

� 0 22 24/8 04 68

BESTE BERATUNG

AUS TRADITION!

STOCKHAUSEN-IVD.DE
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Fotoseite Fahnenappell
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Fotoseite Fahnenappell
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Fotoseite Fahnenappell






















